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Anhalt-Bitterfeld in Europa und Europa in Anhalt-Bitterfeld 

__________________________________________________________________________ 

 
Bericht über die europäischen und internationalen Aktivitäten des Landes Sachsen-
Anhalt für 2022 
 
Die Landesregierung hat den Bericht über die europäischen und internationalen 
Aktivitäten des Landes für 2022 vorgelegt. Er beschreibt die durch die einzelnen 
Ressorts zu ergreifenden Aktivitäten der interregionalen Zusammenarbeit und 
Maßnahmen zur Umsetzung der europapolitischen Zielstellungen des Landes.  
Weitere Informationen: Schwerpunkte der Ressorts zum Arbeitsprogramm der Kommission für 2012: 
„Europäische Erneuerung“ (sachsen-anhalt.de) 
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld wird seine Europaaktivitäten, soweit fachspezifisch 
relevant, auf die festgelegten Prioritäten der Landesregierung ausrichten, um 
Synergien zu erzeugen und voneinander profitieren zu können. 
 
 

Frau Braunsberger-Reinhold zu Gast im Euro-Club 
 
Am 25. Januar 2022 war Frau Braunsberger- Reinhold, Abgeordnete des 
Europäischen Parlamentes aus Sachsen-Anhalt zu Gast im Euro Club Magdeburg, 
einem Austauschformat für UnternehmerInnen sowie Forschende, die offen für den 
Blick nach Europa und über Europas Grenzen hinaus sind. Frau Braunsberger-
Reinhold berichtete über ihren Start in Brüssel und stellte ihre Ziele der Europaarbeit 
vor. Die Europabeauftragte des Landkreises nahm an dem online Treff teil und 
beteiligte sich an der Diskussion. Hierbei wurde der Fokus auf die Wichtigkeit der 
Unterstützung der Kommunen bei der Internationalisierung der Verwaltung gelegt.  
Frau Braunsberger-Reinhold versprach, sich dem Thema anzunehmen und den 
direkten Kontakt zum Landkreis Anhalt-Bitterfeld zu suchen. 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 

 

Europa in Anhalt-Bitterfeld und Anhalt-Bitterfeld in Europa  Seite 1 

Aktuelles aus Brüssel       Seite 3 

https://europa.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/StK/Europa/Bibliothek_Europapolitik/Dokumente/Bericht_-_Europaeische_und_internationale_Aktivitaeten.pdf
https://europa.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/StK/Europa/Bibliothek_Europapolitik/Dokumente/Bericht_-_Europaeische_und_internationale_Aktivitaeten.pdf
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Anhalt-Bitterfeld ruft Erasmus+ Fördermittel fristgemäß ab 

 
Mit der Akkreditierung im Rahmen des EU-Aktionsprogramms Erasmus+ hat der 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld eine wichtige Hürde zur Entbürokratisierung der 
Europafördermittel erfolgreich genommen. 
Dem Landkreis stehen zur Umsetzung von Auslandsmobilitäten für Auszubildende und 
AusbilderInnen bis 2027 europäische Fördermittel zur Verfügung, welche nunmehr in 
Jahresscheiben abgerufen werden müssen. Ein aktueller Mittelabruf erfolgte im 
Februar 2022 für den Zeitraum bis Sommer 2023. 
Die Projektumsetzung in der Verwaltung ist damit flexibler und wesentlich vereinfacht.  
 
 
Eine Brücke von Köthen nach Pless, dem heutigen Pszczyna 
 
Der Partnerpowiat Pszczyna in Polen und die Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld 
arbeiten derzeit an einem Projekt, um interessierte BürgerInnen, aber auch Schulen, 
Vereine etc. die gemeinsame Geschichte der Partnerschaft zwischen beiden Regionen 
näher zu bringen.  
Wenngleich die Partnerschaft zwischen dem Powiat Pszczyna und dem Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld seit 2016 besiegelt ist, ist eher unbekannt, dass Pless, das heutige 
Pszczyna von 1765-1847 unter der Herrschaft der Fürsten von Anhalt-Köthen stand – 
Grund genug, die Historie in einem Projekt Interessierten näherzubringen. 
ExpertInnen sowie HistorikerInnen aus dem Powiat Pszczyna und dem Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld trafen sich bereits online, um die Eckpunkte des Projektes zu 
besprechen. Im März wird es dann einen ersten Besuch des polnischen Projektteams 
in Anhalt-Bitterfeld geben, um auf den Spuren der gemeinsamen Geschichte zu 
„wandern“. Dieses Treffen dient der Vorbereitung eines Projektprogramms; ein 
Gegenbesuch ist noch vor der Sommerpause in Pszczyna geplant.  
 
 
Europabericht 2019-2021 
 
Der Bericht über die Europaaktivitäten der Verwaltung des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld 2019-2021 liegt nunmehr vor und wird allen Mitgliedern des Kreistages zur 
geplanten Sitzung am 10. März 2022 ausgereicht. Ab 11. März 2022 ist der Bericht 
auch auf der Homepage des Landkreises Anhalt-Bitterfeld unter Startseite/ Landkreis/ 
Wir in Europa/ ABI in Europa/ Strategie und Berichte abrufbar.  
Der Bericht gibt einen Rückblick auf die Europaaktivitäten der Verwaltung des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld von Beginn der Legislaturperiode des Kreistages 2019 
bis Ende 2021. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/aktuelles-1594641322.html
https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/strategie-und-berichte.html
https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/strategie-und-berichte.html
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Anhalt-Bitterfeld – FRIEND CITY of Daugavpils/ Lettland 

 
Die Stadt Daugavpils in Lettland und der Landkreis Anhalt-Bitterfeld verbinden seit 
mehr als 10 Jahren freundschaftliche Kontakte. Beide Kommunen beteiligen sich an 
europäischen Vernetzungs- und Austauschprojekten und tauschen interkommunale 
Erfahrungen aus. Gegenwärtig bereiten sich zwei Auszubildende der 
Landkreisverwaltung auf ein vierwöchiges Auslandspraktikum im Juni 2022 in der 
Verwaltung der Stadt Daugavpils vor. Zwei weitere Auszubildende haben die 
Gelegenheit in der Verwaltung des Landkreises Daugavpils Augšdaugavas novada 
Auslandserfahrungen zu sammeln. 
Die Stadt Daugavpils ist Bewerberstadt für die Europäische Kulturhauptstadt 2027. 
Derzeit bereiten sie sich auf die Finalrunde vor.  
Nicht nur die Stadt selbst mit ihren BürgerInnen, auch die Partnerkommunen, Freunde 
und Unterstützer drücken die Daumen für den Titel Daugavpils - EUROPÄISCHE 
KULTURHAUPTSTADT 2027. 
 
Als Zeichen der Unterstützung beteiligte sich der Landkreis Anhalt-Bitterfeld an der 
Aktion FRIEND CITY und verwandelte sein Hauptverwaltungsgebäude mit 
Unterstützung der SPLITTER Manufaktur für Veranstaltungen für eine kurze Zeit in 
einen pinkfarbenen Eyecatcher und veröffentlichte ein Foto davon in den sozialen 
Medien und der Presse unter #daugavpils2027. 
 

 
Aktuelles aus Brüssel 
__________________________________________________________________________ 

 
CERV – Das neue EU- Aktionsprogramm - auch für Städtepartnerschaftsvereine und 
Kommunen aus Anhalt-Bitterfeld 
 
CERV Citizens, Equality, Rights and Values" der Europäischen Union fördert Projekte 
zum Thema Unionswerte, Gleichstellung, Teilhabe und Gewaltprävention (Daphne) – 
mit einem Etat von rund 1,44 Mrd. Euro. Der Aktionsbereich „Bürgerbeteiligung und 
Teilhabe“ fördert Projekte mit den Themen Bürgerbeteiligung und europäisches 
Geschichtsbewusstsein. Darüber hinaus werden hier, und das ist für unsere 
Kommunen und Partnerschaftsvereine interessant, Städtepartnerschaften und -
netzwerke sowie Erinnerungs- und zivilgesellschaftliche Projekte gefördert. 
Unter https://www.kontaktstelle-cerv.de/cerv-programm sind alle Informationen und 
Antragsfristen abrufbar. Die Kontaktstelle bietet zudem interessante online 
Veranstaltungen an, um über das Programm zu informieren. 
Bei ausreichendem Interesse (mindestens 10 Kommunen/ Partnerschaftsvereine etc.) 
kann eine derartige Programmvorstellung auch speziell für den Landkreis Anhalt-
Bitterfeld beantragt werden.  
Bitte informieren Sie Interessenten. Eine Rückmeldung an bianca.laukat@anhalt-
bitterfeld.de muss bis 15.3.2022 erfolgen 
 
 
 
 
 

https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/aktuelles-1594641322.html
https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/aktuelles-1594641322.html
https://www.kontaktstelle-cerv.de/cerv-programm
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Konferenz zur Zukunft Europas 
 
Die Konferenz zur Zukunft Europas ist in vollem Gange und bietet europäischen 
BürgerInnen die Gelegenheit, die Herausforderungen und Prioritäten Europas zu 
erörtern. Neben der Plenarversammlung der Konferenz können sich BürgerInnen in 
Europäischen Bürgerforen und mehrsprachigen digitalen Plattformen an den Debatten 
beteiligen. Ferner sind Kommunen weiterhin aufgerufen, vor Ort Veranstaltungen zu 
organisieren, mit den BürgerInnen zur Zukunft Europas ins Gespräch zu kommen und 
die kommunale Perspektive in die Debatte, um Europas Zukunft einzubringen   

Herr Axel Schäfer, MdB und Vertreter des Bundestags im Plenum der Konferenz, der 
im November 2021 als Referent am AKEUFOE des RGRE (Anm.: Landkreis Anhalt-
Bitterfeld ist Mitglied) teilgenommen hat, ist mit dem Angebot auf alle Mitglieder 
zugekommen, dass er selbst oder weitere Vertreterinnen und Vertreter des Plenums 
an Veranstaltungen vor Ort als Podiumsgäste teilnehmen.   

Wenn Sie Interesse am Angebot von Herrn Schäfer haben, können Sie sich gerne bei 
seinem Bundestagsbüro melden. Sein Mitarbeiter, Herr Wehmer ist unter 
axel.schaefer.ma05@bundestag.de und 030 227 71126 zu erreichen. Herr Gunther 
Krichbaum, der weitere Vertreter des Deutschen Bundestages im Plenum der 
Konferenz zur Zukunft Europas hat sich ebenfalls bereiterklärt, an Veranstaltungen 
teilzunehmen. Auch an sein Bundestagsbüro können Sie sich gerne wenden.  
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